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Vorwort

Liebe Leser*innen,

unter dem Motto „Gleiche Chancen durch Fairen Handel” fand vom 13. bis 
27. September 2019 bundesweit die Faire Woche statt. In diesem Jahr 
stand das Thema  Geschlechtergerechtigkeit im Mittelpunkt der Aktivitäten.

In Bremen realisierten die Mitglieder des Bündnis Faire Woche Bremen, ein 
Zusammenschluss von über 40 Organisationen, Betrieben, Schulen und 
Gemeindegruppen, rund 20 Veranstaltungen und Aktionen.

Der Koordinationskreis Faire Woche Bremen organisierte ein Faires Früh-
stück mit Vertreter*innen aus Politik, Wirtschaft und Zivilgesellschaft. Zum 
dritten Mal führte der Koordinationskreis die Aktion „Fair Dates“ durch. 
Interessierte konnten sich für ein Faires Date, wie z.B. einen fairen Kaffee-
klatsch, einen Nähworkshop oder eine Fahrradtour, bewerben und mit 
etwas Glück die Teilnahme an der Veranstaltung gewinnen. Filmvorstel-
lungen, Verkostungen und Ausstellungen rundeten das Programm der 
Fairen Woche 2019 ab.  

Unser besonderer Dank gilt den vielen Organisator*innen und Ehrenamt-
lichen für ihre aktive Beteiligung an der Fairen Woche. Durch ihren Einsatz 
ist es gelungen, wieder eine beachtliche Zahl vielfältiger Veranstaltungen 
rund um den Fairen Handel zu realisieren. 

Auf den folgenden Seiten haben wir einige Eindrücke der Fairen Woche 
2019 in Bremen zusammengestellt. Wir wünschen viel Spaß bei der 
Lektüre!

Ana María Becker – Promotorin Fairer Handel

Birgitta Neumann – Contigo fair trade shop

Christopher Duis – Bremer entwicklungspolitisches Netzwerk (BeN)

Georg Gersberg – Georgs Fairkauf Findorff

Gertraud Gauer-Süß – Bremer Informationszentrum für Menschenrechte 
und Entwicklung (biz)

Sören Lauer - fairtragen

Susanne Mewis & Henrike Goes – Weltladen Bremen
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Faires Frühstück
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Am Freitag, den 13. September lud der Koordinationskreis Faire Woche Bremen zu einem Fairen 
Frühstück in die Villa Sponte ein. Rund 30 Vertreter*innen aus Politik, Wirtschaft und Zivilgesell-
schaft nahmen an der Veranstaltung teil. Bärbel Reimann, stellvertretende Landesfrauenbeauf-
tragte berichtete über die Herausforderungen für Frauen und warum Frauenförderung hier, aber 
auch weltweit wichtig ist. Ana María Becker, Promotorin für Fairen Handel, vermittelte 

Foto: biz

Foto: biz

Foto: biz

anschließend den Gästen in einem Kurzvortrag wie der 
Faire Handel zur Geschlechtergerechtigkeit beiträgt. 
Susanne Mewis vom Weltladen Bremen stellte fair 
gehandelte Frühstücksprodukte, die von Frauenkoope-
rativen hergestellt werden vor, bevor sich die Gäste am 
bio-fairen Buffet bedienen und miteinander ins Gespräch 
kommen konnten. Eine moderierte Gesprächsrunde 
über Fairen Handel und Geschlechtergerechtigkeit mit 
Sylvia Hils (Zentrale Frauenbeauftragte der Universität 
Bremen), Theresa Pieper (Gleichstellungsbeauftragte der 
Bremischen Evangelischen Kirche) und Dennis Zager-
mann (Gewerkschaftssekretär des Deutsche Gewerk-
schaftsbunds Bremen) schloss sich an. Abschließend 
wurden die Quizfragen rund ums Thema Fairer Handel 
von den Moderator*innen Sören Lauer (fairtragen) und 
Gertraud Gauer-Süß (biz) aufgelöst.
Der Weser Kurier berichtete ausführlich über die 

Veranstaltung. Die Rückmeldungen der Gäste ergaben: es war eine gelungene Veranstaltung in 
guter Atmosphäre zum Start der Fairen Woche! 



Programm
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15. September
Fahrradtour zur 
Kaffeerösterei Utamtsi, 
FairDate 
Georgs Fairkauf Findorff

16. September
Eröffnung Ausstellungen 
"Klimaheldinnen" und "Ich 
mache Deine Kleidung" 
BEK, Diakonie Bremen (BfdW) 
& Inklusives Klimaquartier 
Buntentor

17. September
Film "God is not working on 
Sunday"
BEK & Diakonie Bremen 
(BfdW)

13. September
Faires Frühstück 
Koordinationskreis Faire 
Woche Bremen  

19. September
Info- und Verkaufsstand in 
der Fußgängerzone 
Vegesack 
Initiative Nordbremer 
Weltläden

19. September
Kaffeeverkostung mit 
APROLMA Kaffee
Eine-Welt-Aktion Bremen 
(EWA)  

Fairhandels-Geschäfte und Organisationen konzipierten und 
organisierten ein Fairwöhn-Programm für Kund*innen und 
Interessierte. Diese konnten aus den Angeboten ihr Lieblings-
Fair Date auswählen und sich darauf bewerben. Die Teilnahme 
wurde dann unter den Bewerber*innen ausgelost.

Lust auf ein Fair Date?

Fair Date
Fahrradtour zur Kaffeerösterei 

Utamtsi

Am Sonntag, den 15. September um 13 Uhr starteten zehn 
Radfahrer*innen zu einer 20 km langen Tour von Georgs 
Fairkauf in Findorff bis zur Kaffeerösterei Utamtsi in Worp-
hausen, am Stadtrand von Bremen. Dort informierten sie sich 
im Rahmen einer Betriebsbesichtigung mit Röstvorführung über 
die Arbeit in der Rösterei. Anschließend stellten Mitarbeiter von 
Utamtsi den Radler*innen  bei fairem Kaffee und Bio-Kuchen 
einige ihrer Kaffeeproduzent*innen vor.

An zwei Tagen, am 23. und 25. September, fand jeweils ein 
Fairer Kaffee-Klatsch mit Röstvorführung bei Contigo statt. Die 
zehn Teilnehmer*innen des Fair Dates konnten frisch gerösteten 
Bio-Kaffee genießen und die Vorgänge bei der Röstung live 
erleben. Contigo-Mitarbeiter*innen informierten außerdem über 
die Herkunft der von Contigo verkauften Kaffees. Die Informa-
tionen zum Thema fanden großen Anklang. Durch Hören, Rie-
chen und Schmecken schärften die Teilnehmer*innen ihre Sinne 
für die Welt des fairen Kaffees.

Fair Date
Kaffeeklatsch mit Röstvorführung

Fünf Menschen nahmen am Workshop am 26. September bei 
fairtragen in der Museumstraße teil. Die Gewinner*innen lernten 
auf spielerische Art und Weise die weltweiten Stationen der 
Textilproduktion und die langen Transportwege der Kleidung  
kennen. Sie verglichen die Wegstrecken verschiedener Mate-
rialien und entdeckten dabei auch positive Beispiele. Durch den 
intensiven Austausch mit Mitarbeiter*innen von fairtragen 
konnten sie einen exklusiven Einblick in die Welt der fairen 
Kleidung erhalten. 

Fair Date
Die Weltreise unserer Bekleidung



Fair Date
Zu Tisch bei Frauen der Welt

Vierzehn Gewinner*innen nahmen am 27. September 
beim Fair Date im Weltladen teil. Bevor es zu Tisch ging, 
gab es eine Einführung in das Thema Geschlechter-
gerechtigkeit und Fairer Handel. Die Gäste hörten von 
starken Frauenkooperativen, die für den Fairen Handel 
beispielsweise Cashewnüsse oder Kaffee in Honduras 
anbauen und im Land verarbeiten. Andere vorgestellte 
Fairhandelsproduzentinnen kämpfen für Landrechte und 
freies Saatgut oder ganz allgemein für mehr Rechte für 
Frauen in ihren jeweiligen Regionen. An einer langen 
Tafel konnten die Teilnehmer*innen ein Menü aus fairen 
Zutaten genießen. Gestartet wurde mit einer exotischen 
Möhren-Orangen-Kokosmilch-Suppe, gefolgt von einem 
feurigen Quinoa-Salat und einem orientalischen Reis-
gericht. Zum Nachtisch gab es Schokokuchen und 
Espresso.Foto: Weltladen
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Am 5. Oktober fand ein Nähworkshop im biz-Info-
zentrum statt. Ziel war es, liebgewonnenen älteren 
Kleidungsstücken durch Reparatur oder modisches 
„Aufpeppen“ ein zweites Leben einzuhauchen. Bevor 
es an die Nähmaschinen ging, stellte eine biz-Mitar-
beiterin das biz  und die Kampagne für saubere Klei-
dung vor und regte einen lebendigen Austausch zum 
Thema nachhaltiger Konsum an. Renate Drögemüller 
von Mormor Design unterstützte die Teilnehmer*innen 
fachkundig dabei, ihre Hosen kunstvoll zu flicken, 
neue Reißverschlüsse einzusetzen und alte Woll-
pullover in Stirnbänder und Schals zu verwandeln. 
Ganz nebenbei wurden wertvolle Tipps zu nach-
haltigem Konsum - von Fairem Handel über Re- und 
Upcycling bis hin zu Tauschbörsen und Reparatur-
werkstätten - diskutiert und ausgetauscht.

Fair Date
Modisch, kreativ und nachhaltig

Foto: biz



Programm

20. September
Führung durch die 
Kaffeerösterei August 
Münchhausen 
Kaffeerösterei August 
Münchhausen  

22. September
Die Freiheit der Meere - 
Eine Illusion? 
Fair Oceans und das Forum 
Umwelt und Entwicklung 

23. September 
Ausstellungen 
"Klimaheldinnen" und "Ich 
mache Deine Kleidung" 
BEK, Diakonie Bremen (BfdW) 
& Inklusives Klimaquartier 
Buntentor

19. September
Fairhandeln für ein Gutes 
Leben
Der Bevollmächtigte beim 
Bund & die Bremische 
Zentrale für die Verwirklichung 
der Gleichberechtigung der 
Frau (ZGF)

23. September
Kaffeeklatsch mit 
Röstvorführung, FairDate 
CONTIGO Bremen

Susanne Fleischmann, Klimaschutzmanagerin der Bremischen 
Evangelischen Kirche, und Ute Witte von Werkstatt Bremen 
begrüßten die Anwesenden. Romina Lambrecht stellte das 
Projekt Inklusives Klimaquartier Buntentor vor und Theresa 
Pieper, Gleichstellungsbeauftragte der Bremischen Evange-
lischen Kirche, berichtete über das Jahresmotto der Fairen 
Woche und den Bezug zu den Ausstellungen.   

Klimaheldinnen ist eine Fotoausstellung von CARE mit Frauen 
aus den unterschiedlichsten Ländern, von Fidschi bis Peru. 
Jede Geschichte unterstreicht, dass nicht nur Armut, sondern 
vor allem Tatkraft, Erfindungsreichtum und die Hoffnung 
weiblich sind.
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23. September
Frauenpower in Ghana, 
Zwischen Start-Ups und 
Empowerment
Norddeutsche Mission

Veranstaltungen

„Klimaheldinnen“ und „Ich mache Deine 
Kleidung“ 

Rund 30 Besucher*innen waren bei der Eröffnung der Poster-
ausstellungen „Klimaheldinnen Weltweit“ und „Ich mache Deine 
Kleidung. Die starken Frauen aus Südostasien“ am 16. Septem-
ber in Kwadrat.    

Die Posteraustellung „Ich mache 
Deine Kleidung. Die starken 
Frauen aus Südostasien“ von 
FEMNET beinhaltet vielfältige 
Informationen über die Rolle von 
Frauen sowie ihre Lebens- und 
Arbeitsbedingungen  in Asien. 
Sie gibt den porträtierten Frauen 
aus dem globalen Süden eine 
Stimme in ihrem Kampf für 
bessere Lebens- und Arbeits-
bedingungen.

Die Ausstellungen wurden vom 
16. bis zum 27. September 
gezeigt.

Foto: Anita Müller

Foto: Anita Müller
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Info- und Verkaufsstand in Bremen Nord

Fairhandeln für ein Gutes Leben

Am Donnerstag, den 19. September 
war die Initiative Nordbremer Welt-
läden in der Fußgängerzone Vege-
sack in Anbindung an den Grünmarkt 
mit einem Stand vertreten. Bei sehr 
gutem Wetter boten die Ehrenam-
tlichen Faire Produkte aus Palästina 
und Olivenöl zur Verkostung an. 
Dabei ergaben sich gute Möglich-
keiten, mit Passant*innen zum Fairen 
Handel ins Gespräch zu kommen. 
Die Besucher*innen konnten faire 
Lebensmittel, Schmuck und Kunst‐
handwerk am Stand erwerben sowie 
Informationsmaterialien zur Fairen 
Wochen erhalten. Die Veranstalten-

Am 19. September fand die Veranstaltung „Fairhandeln für ein 
Gutes Leben“ im Domkapitelhaus statt. Nach der Begrüßung und 
Einführung durch die Veranstalter*innen gab es vier Inputs im TED-
Format. Anne von Au (GIZ) referierte über die Auswirkungen von 
Gewalt an Frauen auf die Wirtschaft und damit auch auf Faire 
Produzent*innen. Ufuk Akar von Immobilien Bremen berichtete 
über Faire Beschaffung in der Verwaltung. Abschließend informierte 

Foto: Initiativer Nordbremer Weltladen

den waren sehr zufrieden mit der Resonanz durch die Passant*innen.

Foto: Der Bevollmächtigte beim 
Bund 

die Landesbeauftragte für Frauen, 
Bettina Wilhelm, über das Problem 
der Gewalt an Frauen in Deutsch-
land und Bremen, wie es uns betrifft 
und was dagegen getan wird. Im 
Anschluss gab es eine sehr ange-
regte Diskussion aller Anwesenden 
über Notwendigkeiten und Möglich-
keiten im Bereich Gewalt an Frauen, 

die Auswirkungen des Problems auch mit Blick auf Fairen Handel 
und Anregungen für Entscheidungsträger*innen. Die Organisator*in-
nen waren zufrieden und plannen 2020 eine ähnliche Veranstaltung 
durchzuführen. 

Foto: Der Bevollmächtigte beim 
Bund 



ProgrammDie Freiheit der Meere - Eine Illusion? 
Schifffahrt zwischen Globalisierung, 
Seenotrettung und fairem Transport
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25. September
Kaffeeklatsch mit 
Röstvorführung, FairDate
CONTIGO Fair Trade Shop

26. September
Die Weltreise unserer 
Bekleidung, FairDate 
fairtragen

27. September
Ziel 12 zum Mittag
Der Bevollmächtigte beim 
Bund, Verbraucherzentrale 
und ReNN Nord

27. September
Film "Before the Flood"
BEK, Diakonie Bremen (BfdW) 
& Kino in der Neustadt

5. Oktober
Modisch, kreativ und 
nachhaltig, FairDate
Bremer Infoformationszentrum 
für Menschenrechte und 
Entwicklung (biz)

27. September
Zu Tisch bei Frauen der 
Welt, FairDate
Weltladen Bremen

Am Sonntag, den 22. September fand eine dreistündige Weser-
Rundfahrt auf der MS Friedrich statt. Bei sonnigem Wetter nah-
men rund 50 Menschen teil. Das Schiff startete von der Schlach-
te zu einer Rundtour auf der Weser. 

Foto: Matthias Ristau

Nach der Begrüßung an Bord 
konnten die Gäste drei Beiträge 
hören. Matthias Ristau von der 
Deutschen Seemannsmission 
berichtete über die Arbeitsbe-
dingungen von Seeleuten, Kai 
Kaschinski und Christoph Spehr 
von Fair Oceans referierten über 
die negativen Umweltauswir-
kungen der Globalisierung und 
die Verpflichtung zur Seenot-
rettung. 

Informationen zur Kampagne 
„Fair übers Meer“ mit Forde-
rungen an Politik und Wirtschaft 

Foto: biz

wurden vorgestellt. Bei der anschließenden Diskussion gab es 
die Gelegenheit zum Austausch, insbesondere im Hinblick auf 
die Bedingungen eines fairen Transports. Es war eine rundum 
gelungene Veranstaltung mit vielen Informationen in einer mari-
timen Atmosphäre. Die Veranstaltung wurde von fair oceans 
sowie dem Forum Umwelt und Entwicklung organisiert.



Frauenpower in Ghana, Zwischen Start-Ups und 
Empowerment

Film Before the Flood

Am Freitag, den 27. September präsentierten Brot für die Welt/Diakonisches Werk und die Bre-
mische Evangelische Kirche (BEK) in Kooperation mit dem Kino in der Neustadt den Film „Before 
the Flood“ im Gemeindezentrum Zion.  Im Film äußern sich Prominente und Politiker, mit denen 
sich der Schauspieler Leonardo DiCaprio trifft, zu den Folgen des Klimawandels. 65 Besucher*in-
nen waren gekommen. Es war ein gelungener Filmabend mit lebhafter Diskussion im Anschluss. 
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Foto: Der Bevollmächtigte beim Bund

Rund 25 Menschen waren zur Diskussionsveranstaltung mit Emefa Van-Lare und Godwin Ampony 
am 23. September in die Norddeutsche Mission gekommen. "Flourish Juice" ist ein Start-up von 
Emefa Van-Lare. Die Ghanaerin stellt frische Fruchtsäfte her und verkauft sie in Accra, Ghana. Sie 
berichtetete über Herausforderungen und Chancen bei der Gründung eines Start-Ups in ihrer Hei-
mat. Mit ihrem Empowerment ermöglicht sie Menschen, sich gesund zu ernähren. Godwin Ampo-
ny hat langjährige Erfahrungen als Projektkoordinator der Entwicklungsabteilung der Evangelical 
Presbyterian Church. Er berichtete von seinen persönlichen Erfahrungen mit Selbsthilfeorganisa-
tionen von Frauen in Ghana. Gemeinsam mit den Anwesenden diskutierten die Referent*innen die 
Chancen und Herausforderungen für Fairen Handel für afrikanische Start-ups.

Ziel 12 zum Mittag

Am 27. September fand die Aktion „Ziel 12 zum Mittag“ in der Markthalle Acht statt. Das 
Schwerpunktthema war das Sustainable Development Goal (SDG) 12: verantwortungsvoller 
Konsum und Produktion. An einem Glücksrad konnten die Gäste zu einem Ziel ein Fallbeispiel lö-
sen und Quizfragen zu den Themen Fairer Handel, Gleichstellung und Nachhaltiger Konsum beant-
worten. Als Gewinne gab es fair gehandelten Schokoladen und Gemüsebeutel aus Stoff, zur Ver-
meidung von Plastiktüten beim Einkauf. Durch die SDG-Kacheln und die Plakate der Fairen Woche 
erregte der Infostand bei allen Vorbeigehenden Aufmerksamkeit und zog viele Blicke auf sich. Es 
gab gute Gespräche mit Interessierten. Die Aktion wurde vom Bereich Entwicklungszusammen-
arbeit beim Bevollmächtigten Bremens gemeinsam mit der Verbraucherzentrale und Renn.Nord 
(Regionale Netzstelle Nachhaltigkeit) durchgeführt.
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Bündnis Faire Woche Bremen

Bremer AG zur Kampagne für saubere 
Kleidung

Bremer entwicklungspolitisches Netzwerk 
(BeN)

Bremer Frauenausschuss e.V.
Bremer Informationszentrum für 

Menschenrechte und Entwicklung (biz)
Bremer Volkshochschule
Bremische Evangelische Kirche
Bund der Deutschen Katholischen Jugend 

(BDKJ)
CONTIGO Bremen
Der Bevollmächtigte beim Bund
Diakonisches Werk / Brot für die Welt
Ecoture
Eine Welt Aktion Bremen (EWA)
Eine-Welt-Laden Lemwerder
Eine-Welt-Laden St. Georg
Erzeuger Verbraucher Genossenschaft (EVG)
Evangelisches Bildungswerk
Ev. Gemeinde Gröpelingen und Oslebshausen
fair oceans
fairtragen
Flotte Karotte
Friedensgemeinde
Gemeindezentrum Zion

Georgs Fairkauf Findorff
Hafenmuseum Speicher XI
Initiative Nordbremer Weltläden
Jugendkirche Gröpelingen
Kulturladen Huchting
Landesverband ev. Tageseinrichtungen für 

Kinder
mormor Design
Norddeutsche Mission
Oecotop Schwachhausen
Rösterei August Münchhausen
Schülerfirma KURSIVdesign des 

Schulzentrums S II Alwin-Lonke-Straße
Schulzentrum S II Utbremen (Europaschule)
SPAR-Markt Björn Harste
Stuhr FAIR
St. JohannisSchule
UTAMTSI Bremen
Verein Sozialökologie e.V
Vernetzungsstelle Schulverpflegung im Land 

Bremen
Wasserforum Bremen
Waterkant
Weltladen Bremen
Werkstatt Bremen
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